
Morgen im HT

Für die Gemeinschaft

Crailsheim. Walter Lehnert stellt 
mit der Bürgergemeinschaft Mau-
lach zahlreiche Veranstaltungen 
auf die Beine. Für sein ehrenamt-
liches Engagement bekam er be-
reits den „goldenen Horaff“ der 
Stadt verliehen.

Für die Unwetterhilfe

Langenburg. Im Mawell-Ressort 
stellt die Künstlerin Ute Günth-
ner zehn Werke aus, die sich mit 
der Zerstörungsgewalt des Un-
wetters befassen, das im Mai un-
ter anderem den Ort Braunsbach 
heimgesucht hat.

1 Markt I Kaum ist der kulinarische 
Weihnachtsmarkt vorbei, steht in 
Crailsheim schon der nächste 

Markt vor der Tür: Am kommenden 
Wochenende findet der Weihnachts-
markt der Vereine statt. Zeitgleich 
gibt’s auch noch den Thomasmarkt in 
der Innenstadt.

2 Show  Der SWR-Musikredak-
teur Günter Schneidewind ist 
schon zu Lebzeiten eine Legen-

de. Am Freitag gastiert er zusammen 
mit den Musikkaberettisten Sascha 
Bendiks und Simon Höneß im Crails-
heimer Hangar. Geboten wird das 
preisgekrönte Programm „In Teufels 
Küche“.

3 Vorträge  „Herz unter Stress“ 
– zu diesem Thema sprechen 
morgen Abend im HT-Forum 

die beiden Herzspezialisten Professor 
Dr. Alexander Bauer und Dr. Andreas 
Faure. Anmeldung für Schnellent-
schlossene: marketing.ht@swp.de.

4 Ausstellung Was Frauen mit 
der Reformation zu tun haben, 
zeigt eine Ausstellung, die am 

Donnerstagabend im Crailsheimer 
Stadtmuseum eröffnet wird.

5 Markt II Der weit und breit 
wohl schönste Weihnachts-
markt findet am kommenden 

Wochenende in Kirchberg statt. ah
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Winterzeit: 
Alle Angebote 
auf einen Blick

Crailsheim. Besinnliche, fröhliche 
und feierliche Stimmung wird ab 
dem ersten Adventswochenende 
bis ins neue Jahr bei über 40 Ver-
anstaltungen, Konzerten, Kursen, 
Ausstellungen, Märkten und vie-
lem mehr in der Horaffenstadt 
aufkommen. „Alles selbst ge-
macht“ heißt es beispielsweise 
am zweiten Adventswochenende 
(3./4. Dezember) beim „Weih-
nachtsmarkt der Vereine“. Paral-
lel lockt ein Bummel über den 
Thomasmarkt in der Langen Stra-
ße. Der Weihnachtsmarkt in 
Westgartshausen bietet neben 
schöner Weihnachtsstimmung 
am 11. Dezember auch musikali-
sche Genüsse. Auch die Volks-
hochschule bietet Kurse passend 
zur Weihnachtszeit: Von „Ge-
schenke aus der Küche“ (7. De-
zember) über Plätzchen-Backkur-
se bis zur Planung und Zuberei-
tung eines Weihnachtsmenüs ist 
für jeden etwas dabei. Für Musik-
freunde gibt es von klassischen 
Advents- und Weihnachtskonzer-
ten (am 10. Dezember und 21. De-
zember), über Orgelkonzerte (1. 
Januar) und das große Neu-
jahrskonzert  mit dem Regiments-
orchester Wien (5. Januar) bis hin 
zum traditionellen Turmblasen 
an Heiligabend viele Angebote. 
Und wer es lieber sportlich mag, 
der geht zum Weihnachtsspiel der 
Merlins (23. Dezember) mit an-
schließender X-Mas-Party. Zu-
sammengefasst sind alle Veran-
staltungen in einem Flyer, der ab 
sofort im Bürgerbüro der Stadt 
Crailsheim und in verschiedenen 
Geschäften in der Innenstadt aus-
liegt oder unter www.crailsheim.
de abgerufen werden kann. pm

Infoflyer Die Broschüre 
„Weihnachtsglanz und 
Winterzauber“ bietet eine 
Übersicht aller 
Veranstaltungen.

D
ie abendliche Ruhe, die 
sich an anderen Tagen in 
Crailsheim einstellt, 
blieb am Wochenende 

aus. In Scharen strömten Besu-
cher zum kulinarischen Weih-
nachtsmarkt und tummelten sich 
in den Geschäften der Innenstadt, 
die anlässlich der XXL-Shopping-
nacht am Freitag bis 23 Uhr ge-
öffnet hatten. Tatsächlich lohnte 
sich der Besuch: An den weih-
nachtlich geschmückten Buden 

auf dem Marktplatz gab es neben 
Glühwein und Grillwürsten 
manch andere Delikatesse zu ent-
decken. Von Garnelen mit Risot-
to über Bergkäse mit Speck und 
Rucola bis hin zum Lebku-
chen-Tiramisu wurde viel gebo-
ten. Dazu schmeckten Feuerzan-
genbowle, kühle Cocktails oder 
ein heißer „Flöff“, ein dunkles 
Kellerbier mit Äpfeln und Zimt.

„Alles, was ich probiert habe, 
schmeckt ausgezeichnet“, sagte 

Francis Reichenwallner aus Fran-
kenhardt, die jedes Jahr mit 
Freunden zum kulinarischen 
Weihnachtsmarkt kommt. Inzwi-
schen war sie also sechsmal da-
bei. „Ich mag die üblichen 
Kruscht- und Krempel-Märkte 
einfach nicht so gern, mir gefällt 
eher das Gesellige.“ Auch in den 
Geschäften war die Stimmung 
gut. „Endlich habe ich mal Zeit, 
nach Feierabend gemütlich mit 
meiner Freundin zu shoppen. Das 
habe ich schon lange nicht mehr 
gemacht“, verriet eine Crailshei-
merin.

Die Werbegemeinschaft Crails-
heim als Veranstalter zog eben-
falls ein positives Fazit. Vorsit-
zender Andreas Manthey äußer-
te sich höchst zufrieden: „Am 
Freitagabend gegen 22 Uhr gab es 
kein Durchkommen auf dem 
Marktplatz. Wer nicht da war, hat 
etwas verpasst.“ Die Mischung 
aus gutem Essen und Trinken und 
dazu Livemusik auf der Bühne 
kam wieder einmal gut an. „Auch 
das Wetter hat perfekt mitge-
spielt. Besser hätte es kaum lau-
fen können.“

Schlemmen und Shoppen  
in der Crailsheimer City
Event Kulinarischer Weihnachtsmarkt und XXL-Shoppingnacht locken zahlreiche Besucher 
an. Der Veranstalter zieht ein positives Fazit. Von Christine Hofmann

Wer nicht da 
war, hat etwas 

verpasst.
Andreas Manthey
Vorsitzender Werbegemeinschaft

So viel Weihnachten gibt’s in der 
Stadt.  Foto: Stadt

Ausstellung 
„Frauen der 
Reformation“

Crailsheim. Die Wanderausstel-
lung „Frauen der Reformation“
wird am Donnerstag, 1. Dezem-
ber um 18.30 Uhr im Stadtmuse-
um im Spital eröffnet. Sie rückt
Frauen als Teil der reformatori-
schen Kirche, als Vertreter- und
Vermittlerinnen sowie als Betrof-
fene einer sowohl gesellschaftli-
chen wie religiösen Bewegung ins 
Blickfeld. Zwölf Protagonistinnen
der Reformationszeit aus Mittel-
deutschland, dem „Mutterland
der Reformation“, werden vorge-
stellt. Anhand von Themen wie
Bildung, Erziehung, Alltagsbe-
wältigung, Krieg oder allgemei-
nem Priestertum wird gezeigt, 
welche Rolle Frauen in der Refor-
mation spielten und auf welche
Rollenmuster sie in der Reforma-
tion festgelegt wurden. Die Aus-
stellung wird veranstaltet vom 
Stadtmuseum im Spital, der evan-
gelischen Familienbildungsstätte
und dem Arbeitskreis Lutherde-
kade. Die Einführung hält die 
Nürnberger Historikerin Nadja
Bennewitz.

Seit Februar 2015 führt die 
Stadt Crailsheim den Titel „Re-
formationsstadt Europas“ und ist
Teil eines Projektes der Gemein-
schaft Evangelischer Kirchen in 
Europa (GEKE). Mit der Aus-
zeichnung steht sie in einer Rei-
he mit Wittenberg, Worms und 
Speyer, international mit Genf, 
Straßburg oder Breslau. Insge-
samt tragen 62 Städte in 13 Län-
dern diesen Titel.  pm

Reformation Die 
Wanderausstellung im 
Stadtmuseum im Spital 
stellt zwölf 
Protagonistinnen vor.

Teilnehmer 
gesucht

Wiesenbach. Die Vorbereitungen
für den Taubenmarkt in Wiesen-
bach vom  14. bis 16. Januar 2017
laufen bereits. Handwerker, 
Künstler und Sammler, die bei der
Messe für Hobby, Kunst und 
Handwerk in der Lötholzhalle
mitmachen wollen, können sich 
jetzt anmelden.   Besonders am 
Sonntag, 15. Januar, gibt es eine
vielfältige Schau und buntes 
Markttreiben für die Besucher.
Aber auch Flohmarkt und Krä-
mermarkt mit Karussell wird es
wieder geben. Die Wiesenbacher
Betriebe, Vereine, die Kirchenge-
meinde und die Ortsverwaltung 
machen ebenfalls mit.   pm

Info Anmeldung im Rathaus Wiesen-
bach (Telefon 0 79 53 / 4 44) oder bei 
Ortsvorsteher Manfred Glemser (Tele-
fon 0 79 53 / 82 06).

Taubenmarkt Wer macht 
mit bei der Hobby-Kunst-
Handwerk-Messe?

Rund 400 Gäste feierten am Freitagabend im Han-
gar das 60-jährige Namensjubiläum des Crailshei-
mer Albert-Schweitzer-Gymnasiums. Der Friedens-
nobelpreisträger persönlich hatte es in einem Brief 
an den damaligen Schulleiter Dr. Fritzmartin Ascher 

gestattet, seinen Namen zu verwenden. So war es 
kein Wunder, dass sich Leben und Wirken des Uni-
versalgelehrten wie ein roter Faden durch den Ga-
la-Abend der Schule zogen, deren Wurzeln bis ins 
15. Jahrhundert zurückreichen und die seit ihrem 

Umzug 1956 an den Schwanensee Albert-Schweit-
zer-Gymnasium heißt. Das Resümee des Abends 
von Schulleiter Günter Koch: „Wir sind auf einem 
guten Weg“. Mehr über die Gala morgen im HT. 
Foto: Daniela Knipper

Große Gala  
zum Namensjubiläum

Mehr Fotos vom Weihnachtsmarkt 
und der XXL-Shoppingnacht unter 
www.hohenloher-tagblatt.de

In Ruhe stöbern, gucken, einkaufen – das genossen viele bei der 
XXL-Shoppingnacht am Freitagabend. Fotos: Christine Hofmann

Reger Betrieb an den Ständen des kulinarischen Weihnachtsmarkts. 
Der Duft hat zahlreiche Besucher angelockt.

Eine Autofahrerin ist am Samstag um 19.30 Uhr zwischen Laßbach und Ober-
regenbach von der Fahrbahn abgekommen und gegen mehrere Bäume geprallt. 
Rettungskräfte befreiten die schwer verletzte Frau. Foto: Christine Hofmann

Frau im Fahrzeug eingeklemmt

Montag, 28. November 2016
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